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2.1.1 Methodisches Vorgehen: „Ein Weihnachtsmärchen“ 
 
Der Unterrichtsvorschlag ist für mehrere Stunden konzipiert, es können aber auch einzelne Elemente verwen-
det werden. Die Geschichte kann in Teilen erzählt oder vorgelesen werden. Dazu eignen sich das Textheft 
„Ein Weihnachtsmärchen“ sowie das  Bilderbuchkino ohne Sprecher auf der DVD. Zum Abschluss emp-
fiehlt es sich, das gesamte  Bilderbuchkino mit Sprecher nochmals am Stück anzuschauen. 
Außerdem befinden sich auf der DVD passende  Lieder zu den Bilderbüchern.  
 
1.  „Märchen-Cluster“ Die SuS tragen in einem Cluster zusammen, was ihnen zum Thema Mär-

chen einfällt (Titel, Figuren, Gegenstände, …). 
In einem Gespräch, wird erörtert welche Bedeutung Märchen haben kön-
nen. 

2.  Erzählung Bilder 1-5  
3. Mr. Scrooge M01 Die SuS lernen die Hauptfigur der Geschichte Mr. Scrooge kennen. Dazu 

bearbeiten sie M01, worauf sie Eigenschaften, Handeln und Denken der 
Figur eintragen. 

4.  Alternative: 
Fröhliche Weihnachten 
M02 

Die SuS lernen die Hauptfigur der Geschichte Mr. Scrooge und seine 
Hauptaussage „Dummes Zeug! Fröhliche Weihnachten?“ kennen. Auf dem 
Blatt M02 erläutern die SuS die Aussage von Mr. Scrooge und überlegen, 
was für sie persönlich zu einem fröhlichen Weihnachtsfest gehört.  

5. Erzählung Bilder 6-30  
6. Drei Geister M03 Die SuS hören von einer Begegnung mit dem früheren Geschäftspartner 

Mr. Marley und der mit den drei Geistern.  
Die Botschaften der drei Geister können mit M03 vertieft werden. Der erste 
Geist lässt Mr. Scrooge in die Vergangenheit schauen (deshalb der Pfeil 
nach links, also zurück in die Vergangenheit auf dem Arbeitsblatt). Beim 
zweiten Geist geht es um die Gegenwart (Doppelpfeil) und beim dritten 
Geist um die Zukunft (Pfeil nach rechts). 

7. Alternative: 
Mr. Scrooge gehen die 
Augen auf M04 

Ebenso kann Bild 31 eingeblendet werden und anhand von M04 schriftlich 
oder zeichnerisch festgehalten werden, was Mr. Scrooge nach der Begeg-
nung mit den Geistern nun sieht.  

8. Erzählung Bilder 31-34  
9. Mr. Scrooge vorher / 

nachher M05 
Die SuS kennen nun die gesamte Geschichte und überlegen sich, wie sich 
Mr. Scrooge vor und nach der Begegnung mit den Geistern verhalten hat. 
Dafür verwenden sie M05, auf dem sie die Pinnwandzettel ausfüllen. 
Im weiteren Gespräch stellen die SuS Überlegungen an, wodurch diese 
Verwandlung von Mr. Scrooge zu Stande kam.  
Interessant ist auch die bildliche Verwandlung von Mr. Scrooge, die auf 
M05 ebenso zu finden ist.  

10
. 

Abschluss „Märchen“ Bezugnahme zu 1. Bedeutung von Märchen. 
Welche Bedeutung hat das Weihnachtsmärchen von Charles Dickens? 
Warum ist es ein Weihnachtsmärchen und kein Ostermärchen? 

11
. 

Alternative:  
Historischer Hintergrund 

Um die Bedeutung noch zu vertiefen, ist ein Einblick in die Biographie Di-
ckens, sowie in die Zeit um 1900 möglich.  

12
. 

Alternative:  
Botschaft an uns heute 

„Wenn das Märchen heute spielen würde…“ – als Gesprächsanlass oder 
als Reportage in einer Fernsehshow von den SuS erarbeiten lassen. Dies 
eignet sich vor allem für SuS der Sekundarstufe. 
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Weitere Ideen und Impulse: 
 
 Zum persönlichen Rückblick können die SuS M22 bearbeiten, indem sie überlegen, was ihnen an der 

Geschichte gefallen hat, was weniger. Eventuell haben sie einen ganz besonderen Schatz in der Ge-
schichte für sich entdeckt. 
  

 Ein weiterer Aspekt ist ein Blick in die Welt hinaus: Weihnachten in anderen Ländern. Die SuS recher-
chieren in PA oder GA zu einem Land, erstellen ein Plakat, machen evtl. ein Rätsel für ihre Mitschü-
ler/innen. Hilfreich kann dazu M23b sein. Die Lehrkraft kann die SuS durch Lieder, Rezepte, etc. un-
terstützen. Eine Planungsvorlage mit Literaturvorschlägen für die Lehrkraft findet sich unter M23a. 
 

 Gedichte bieten sich zum Abschluss und übergreifend ebenfalls an. Auf M25 finden sich unterschiedli-
che Vorlagen für Gedichte, welche die SuS ergänzen können. Selbstverständlich können sie auch ein 
Gedicht ganz frei schreiben oder einen Rap zur Geschichte machen.  

 


